
F M i g e n z M zur Lalbacher Zellunz.
Ur. M. Dinstag den 23, Jänner 1849.
Z. 109. (1) Nr. 4l64.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird bekannt

gemachl: Es sey in der Vrecutionssache des Hrn.
Mathias Wolsinger von Planina, wider Ioftph Ier-
neilschitsch von ebenda, wegen schuldigen l6 st. >5 kr.
e. 8. «., in die ereculive Feilbietung der dem ^etzlern
gehörigen, im Gsundbnche Haasberg «ul, Rcttf.
Nr. '̂ ^,2»4 vorkommenden, gerichtlich auf 260 fi.
20 kr. glichätzlen Wiesen Hllioiüali gewilli^el, und
hiezu die Termine aus den l?. K^ruar, l7 . März
und 17. April IU49, zedrsmal vormittags von 9
bis l2 Uhr Loco buses Gerichtes mil dem Anhange
angeordnet, daß diese Wiese nur bei der letzten Feil-
bieiung uruer dem Schätzungswerthe dem Mristdie-
lenden hintangegeben werden wild. Das Schät.
zungsprolocoll, die Licitalionsbedingnisse und der
Gundbuchsercract tonnen bei diesem berichte einge.
sehen werden.

Bezirksgericht Haasberg am 27. October,848.

2. , , 7 . (!) Nr. 3265.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte i^noüt:« wird
hiemil kund gemacht: Eö sey ut'er Ansuchen des
Hrn. Anton Ülu«6^ Kleiüderdu, in die crecuiioe Feil-
bieiung der dem Hrn. Anton ^»ilni-iu gehörigen, bei
der Staatsherrschaft, AdelLderg «u!) Urb. ^)ir. 10^2
vorlommendrn, gerichtlich aus 1299 ^- ^^ ^ ' ge-
schähen und zu Ul-62l6 gelegenen ^alohuve, we
gen aus dem w, ä, iUergletche ddo. 7. ^ebiuar I8^«d,
^j . 5^, schuldigen ,97 ft. 55 kr. e. s. e. gewllllget,
uild zu deren Vornahme die TelMine aus den t5.
Jänner, aus den 15. Februar u»d aus den »5.
März »84H, jeoesmal Vormittags 9 Uhr im Orle
Ul'ttuik, mn dem Beisatze bestimmt worden, daß
diese Realität bei der dlitten Feilblelungslagsatzung
auch unter dlM Schäljungswerihe hiniangegen wer-
de. D.ls Schä^ungöproiocol!, d»e tüuialionsbe--
dingnisse und der neueste Grundbuchsmracl können
täglich Hieramts eingesehen weiden.

K. K. Bezirksgericht s o n o / ^ den 22. Nov. l849.
Nr. iU4.
A n m e r k u n g . Bei drr ersten Feilbirlungstagsat-

zung hat sich keii» Kauftusiiger gemeldet.

Z. ! lU . (,) Nr. 3l27.
E d i c t .

Von dem k. k. iüezirtsgerichle 8«no^o6 wird
betanln jjrmacht: Es sey über Ansuchen des Hrn.
ivlas tienasi von Präwald, in die Reaffumirung ter
in Holge Bescheioes von 4. Belember 1ll45, Z. 3696,
bewilligten und ,n Folge Bescheides vom ^0. Aprll
»«46, ^j. ,2^7, sisticlcn erecutiven Feiloietung der
dem Executen Hr. Barlhelmä Premrou gehörigen,
zu lilori«« gelegenen, der Slaalshcrrschasl Adels»
berg «ub U>b. i)i>. 1054 dienstlearen, gerichtlich auf
2« 0« ft. 15 kr. bewendeten Halbhude, wegen aus
dem w. ä. vergleiche vom 24, März »632 und der
Session vom 10. Februar »854 noch schuldigen 45 st.
46 kr. c. «. «. gewllligel, und es seyen hiezu die
Termine aus den »>. Jänner, auf den 12. Februar
und aus den »2. März I849, jedesmal Aormttiags
3 — 12 Uhr im Orte der Realicäc zu K u r i ^ mil
d<m Anhange bestlmmc worden, Daß solche nur bei
der dlilten Feilbietung unter dem Schätzungswerthe
hlntangegebrn werben wird. Der Orundduchserttact,
das SchätzungspiotocoU und die üicitaiionsbeding'
Nisse können täglich hier eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht äenu^v« den l4 . Nov. ^848.
3ir. 64.
A n m e r k u n g . Bel der ersten Feilbi,mng hat sich

kein Kauflustiger gemeldet.

2 ^ ^ « d i e t, " ' - ° ' ^
Vom Äezirksgenchlc PöUand wird hiemit kund

gemacht, daß aus Ansuchen ^ s H e „ „ Dp. Zwayer
von Üaibacl), '"lMN6 ^oh. Volieller, mu bezirkst

lch ich m Besche.de vom ^0, Ocwber .85«, Z «,«.
in di er culioe Feillmlung der, dem ^ohann Panlan
von Sümitdorf gehörigen, zu^chm.-dott «u!, ,iec>
Nr .nt. liebenden ^inoierlelhube, sammt Wohn. und
WiHaf.sgedänden Haus ' ^ r 6 , ^ r f " ^
Pölland d.erMar. l " ' " - ocm ^s tn " ' ch l gen , ft
27>/.kr. o.«.o.gew.U>gel, und ^e T'gsch.e' h. , '
''Uf den 24. November, 22. December «4« u'd .̂
Jänner 1849, jedesmal um .0 Uhr truh. ,n lo^o
Schmitdors mit dem Beisätze angeoidnet worden >st,
daß dî se Rcali'ät erst bei der dntlen T.ig!al)tt uin.r
dem Schatzunqewerthc pr. 245 ft. wi d hlntangegeben
werden. ' « ' ^

Das Echätzungsprotocoll, die Licilationsdeding-
nisse unb der Grundbuchsertracl können hierger,chts
eingesehen wrldn!.

Bezirksgericht Pölland am 10. Ocloi,rr ,8^>s.

A u m e r k u n g . Da bei der zweiten Tagfahrt auch
kein Kauflustiger erschien, so hat es sein Ver.
bleiben bei der drillen, auf den 24. Jan. 1849
bestimmten Tagfahrt.

Bezirksgericht Pölland am 30. Dec. löHP.

Z. 85. (2) N-. ,66«.
Von dem Bezirksgerichte Ncudegg wird hiemil

bekannt gemachi: Es »eyen in Holge Ersuch,chrei'
bens des h. t, l . Siadl» und Üandrechleö, zugleich
Merkantil« und Wechselgerichles llaibach ddo. 5. De>
lember ,g^8, Z. b^l^msre., zur Vornahme der mit
dem Bescheide ors genannten hohen k. k. E>ladt< und
.̂'andrechtrs, zugleich Mertaniil» und ^echselgelich-

tes ddo. ». Dec. lU48, Z. " ' / 5 « mer«., in der Exe-
cmionssache des Handlungshau,e5 Pikhart «: Rahoy
von ^ioack, durch Hrn. U»-. Wulzbach, wider Anion
Slcr^ar von ^ t . Ruprecht, wegen schuldigen »334ft.
54 kr. bewilligien llc<ulivtl» Feildielung der dem Exe-
cmen gehörigen, der Psarrgült S l . Ruprecht «uli
Nectf. i)ir. ,9 dimsibaren, gnichtlich auf 40U fi.be»
wertheten Eindilltthube, nebst der in die Erecution
gezogenem Fährnisse, im gerichtlich erhobenen Werthe
von »3 fi, 43 kr., die drei zeilbietungStermine auf
den 7. Februar, 10. März und .». ^lplll t. I . , jedes-
mal Vomuitags 9 Uhr in loco der Realität zu S l .
Ruprecht angeordnet wordm, und zw.rr mil dem
^elsal<e, daß die seilglbolene Realilat samnu den
Fahrnissen bei der listen und zweiten Fcilblelungb<
lagsatzung nur um, oder über den SchätzungöweM),
bei der dricien aber unter demselben werden hintan-
gegeben werden. Der Grundbuchbertract, das Schäl
zungbproiocoU und die l!ultatlonsb<dingn!fs. tonnen
täglich hieramis zu den gewöhnlichen Anuöstunde»
emgeschen werden.— Wozu Kauftuslige zahlreich zu
erscheinen hiemic eingeladen werden.

Bezirksgericht Vieudegg am l7 . Decemb. «848.

Z. 98. (2) Nr. 3988.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gotlschee
wild bekannt gemachi: Es sey über Ansuchen des
HlN. Malthäub Voger von Äleisniz, «wlili. nolli. des
Anton Morie von Klagenfuri, in die erecullve Keil-
rieiung der zum Verlasse des Jacob Schober gehö»
rigen, dem^erzogthum« ^ottschee »uii Hecis. i>ir. 2,^7
dienstbaren '/4 Urb. Hude E. i)ir. 9 »n Göilenih sammt
Wohn» und Wirlhschaslsgebäuden, wegen schuldlgtl
«9 fi. 34 tr. «. «. e. gewilliget, und zur Vornahme
die clste Tagfahrt aus den «4. Februar, die zweil,
aus den 11. März, dle dritte auf den »4. April 1U49,
jeoesmal um 10 Uhr Volmiltags mit dem iüeisaij«
angeoldnel, daß diese Realität erst bei der drmen
Tagsahlt unter dem Schätzungswerlhe pl . 400 st.
werde hintangegeben werden. SchäliUngsprvlocoU,
^rundbuchsexllacl und Keilbielungsbedlngnlsse können
hiergtlichlS eingesehen werden.

ÄezirksgenHt ^oltjchee am 22. Nov. lö^s.

Z. 99. (2) Nr. 4887.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Kraindurg wird
bekannt gemachc: Es habe Flau Iosepha fallen,
alv Simon IaUen'sche Erbin, durch Hrn. Dr. Kau<
lschilsch, wider die unbekannt wo besindllchen und ver<
schoUcnen llukas Wodlay'schen Kinder, Namens:
Maria, Thllesia, iüariholomä, FranziSka, Lukav.
Elisabeth, Margarelh, Malchaus und Joseph Wob-
lay, die Klage aus Verjäl)ltelllärung der Forderung
aus dem Schuld« und Satzbliefe bdo. el. iiuab. <0.
October 1??5 pr. 44?4 fi. 30 kr,, um Zulassung der
Erhebung des Meistboies pr. 389 ft. 30 kr. aus dec
Meistbotbveriheilungsettedigung vom 2 i . April
1U4^, Z. 2696, 276^, 2769, 3262, 3263 ot 3Ü»7,
lücksichtlich des Ackers «ud Recis. ^ir. 56, bei dtescm
berichte eingebrachi, worüber die Tags^tzung aus den
20. April ltt49 Vormittags 9 Uhr anberaumt wo»
den ist.

Da der Aufenthalt der Geklagten, so wie beien
Rechtsnachfolger diesem Gerichte nicht bekannt ist,
und weil dieselben olclleicht aus den t. k. Erblan>
den abwesend sind, so hat man zu ihrer Vettheioi-
gung und aus ihre Gejahr und Kosten den Herrn
"ugustin Queiser von Krainburg zu ihrem Eurawr
destclll, nnl welchem d«e angebrachte Rechtssache nach
oer Gerichtsordnung ausgelragen werden wird.

Dessen werden die Geklagten mittelst dieses
Nicies zu dem Ende erlnner!, daß sie zu rechter Zeit
.llleusalls selbst erscheinen, odec inzwischen dem bestimm,
ten Vertreter ihr« Rechtsbehelfe an die Hand geben,
oder auch sich selbst linen andern Sachwalter zu be.
stellen und diesem Gerichte namhaft zn machen,
libtiha^pl nn gl!c<,Ilcheli Wege ouzuschiellen mi,ilii
mögen, wiorlgens sie sich die aus l!)r«r Vcrabsäu

mung entstel?enven Rechtsfolgen selbst beizumessen
haben würden.

Hl. K. Bezirksgericht Krainburg am 24. No«
vember lö48.

Z. 58. (3) Nr. 43 »3.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neustadt! »vird be-
kannt gemacht: Es ley in der ErecutionSsache der
Ursula Podobnig in Neustadt!, durch Hrn. Dr-. Sup-
pantschitsch, wider Hrn. Alois Pfefferer von S>. Iobst,
rie erecullre Feilbietung der nachbenannten, aus
5337 fi. 40 t>. geschätzten Realitäten, als: der zur
-Napitelherrschalt Neustadt! «ul, Reltf. Nr. ,62 6t
1Ü5 gehörigen 2^/, Hübe, der zum Gute Stauden
»ud Reclf. Nr. «40 gehörigen Hudenre^lilät, des
Weingartens zu Verdun, der zur D. N. O. Com-
menda Neustaeil «ul) Retts. Nr. l«4, der Halbhube
zum Gut« Neuhos «uli Reclf. Nr. 23 und 24, und
des Dvm. Ackers und Waldes zum Gute Strug
«ut, l)«m. Nr. 26 gehörig, wegen, aus dem Urtheile
vom 7. ^uni l. I . , Z. 207«, schuldiger 600 fi.
e. «. <:. bewilliget, hiezu 3 Termine, auf den l 2 .
Zebruar, »2. März und ,4. April l ä^y , jedesmal
Vvlmiilags um 9 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß d«e Veräußerung unter dem Schätzungs^
werthe nur bei ver dritten Feilbielung Slalt finde.
Schätzungsprolocoll, Licitationsbidingnisse u, Grund»
buchserilac:e können bei dlesem Gerichte eingesehen
werdcn.

K. K. Bezirksgericht Neustadt! am 20, Dec. ,Ü48.

ä. 55. (3) Nr- 408,.
E d i c t .

Das Beznkögllicht des Herzogthums Gottschee
machl hicmit bekannt: Daß es über Ansuchen des
Martin Ratschky von Lipovetz in die erecutive Feil-
bietung deß dem Georg Sdraoilsch gehörigen, ber
Herrschaft Kostel »ul> Reclf. Nr. 143 dienstbaren
Unterfassels Nr. » in Siellnig, dann der demsel,
ben gepsändelen Fährnisse, wegen schuldiger »04 fi.
0. «. c. gew'lliget, und zur Vornahme die erste Tag«
fahrt auf den 8. Februar, die zweite auf den 8. März,
die dritte «uf den »4. April 1849, jedesmal um >N
Uhr Vormittags in lvco Stellnig mit dem Beisätze
angeordnet habe, daß die zu verlicilirende Realität
sammt Fahrnissen erst bei dritten Licitation unter
dem Echätzungswetthe pr. 313 st. 25 lr. werde hint»
angegeben werden. Grundbuchsexlract, Schä'tzungs»
protocol! und Licitat'onsbedingnisse können hieramls
eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotlschee am »0. Decemb. «848.

Z. 74. (3) Nr. 27.
E d i c t .

Von d,m Bezirksgerichte der Staatsherrschaft
Sittich wlrd hiemit b,kannr gemacht: Es sey über
Alisuche,, des Anton Puzel von Orlake in d,e neuer,
l.che Fellbietung der dem Michael Hnbar gehörigen, zu
Mürzhldul geleget'tn, oer Staatsherrschaft Sttlch »ul,
Ulb. Nr. 6 dienstbaren, laut Schätzuügs.Protocoll 6clo.
«3. Delimber »Ü48 auf 16l7 fi. 40 kr. M . M. ge»
schätzten Ganzhube, wegen schuldigen ,92 fi. e. ». e.
gewilllget und jU dere» Vornahme die eiste Fellbie»
lungst^gsayung auf den 8. Februar, die zweite auf
den 8. März und dle dritte auf den 8. April l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orte Marzhibul
mit dem Belsaye bestimmt worden, daß die Realität
ttul bei der dritten TagsahunZ unter dem Schätzung^
werth hintangegeben werden würde.

Hierzu werden die Kaufsliebhaber mit dem Bei-
säße zu ei scheinen eingeladen, daß das Schätzungspro,
coeoll, der Grundbuchsenract und d>e LicitatlonSbe»
dmgmsse Hieramts eingesehen werden können.

Beztl-ksgellcht Staatsher-lschaft Sittich den 6.
Jänner IÜ49.

Z. 56. (3) Nr. 2864.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Schneeberg wird hiemit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Johann
Haraga von Krarnple in die Rellcttalion der, von
der Maria Millauz von Großberg im ErelUtions'
wege um 63« fi. erstandenen Andr. Millauz'schen,
der löblichen Pfarrgült Reifniz »ul) U>b. Nr. 55,
Retlf. Nr. 43 dienstbaren halben KuufrechishubeM
Großberg, aus Gefahr und Kosten der Crsteherm,-,
wegen nicht erfüllten Licitalionsbeomgnissen grwlUlgr,
und hiezu eine emzige Tagsaliunq aus ^en < ' » '
bruar «849 Vormittags 3 Uhr in lo>o ^oßverg
mit dem Beisätze angeordnet, baß dieselbe ^be , auch
unter dem obigen Orstthu.gspre.se h.n.angegcben we -
den würde. Das Schäh^gspl^col l und der
G.lmoduchüerlr.c. tonnen h.c.nn-ö cm^chm we.den.

BeziltSglllcht Schneeoeeg am »b. ^cc. tU^».
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2. 77. (3) sir. 4696.
E d i c t .

Von dem k- k. Bezirksgerichte Klainburg wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sey über die Klage des Hrn. Slgmund Sra-
lia von Stein, wider die unbekannt wo befindlichen
Eheleute Johann und Katharina Podgorschet von
Sr. Georgen un> Johann Bailh von S l . Georgen,
wegen aus dem Schuldscheine <lllo. I . August i838
schuldiger ,50 si. c ». «., zur summarischen Ver«
hdndlung dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den
19. April »8^9 Früh 9 Uhr vor diesem Gerichte mit
dem Anhange des §. 29 Ä . 5?. angeordnet, und
für die geklagten Hheleuce Herr Johann Okorn in
Kraindurg als (äuratov »<1 »clum ausgestellt worden.

Dessen die unbekannt wo befindlichen Eheleute
Johann und Katharina Podgorschet zu dem Ende
erinnert werden, daß sie bei der Tagsatzung entweder
selbst oder durch einen Bevollmächtigten zu erschei-
nen, oder aber dem obgenanmen Herrn Curator ihr«
Behelfe rechtzeitig an die Hand zugeben, Übelhaupt
ikre Rechte zu wahren wissen mögen, wldligens dnse
Rechtssache mit dem gedachten Herrn (^Ulaior nach
Vorschrift der G. O. ausgelragen werden wird.

K. K. Bezirksgericht Krainburg am 9. Dec. ,8^8.

3- 5 l . (3) N l . 360ä.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird
dem unbekannt wo befindlichen Herrn Anton Kau-
tschitsch und seinen aUfalligen Rechtsnachfolgern erin
nett, daß wider sie Herr ittartyelma Saller und
Herr Johann Wiener von Lelwsetsch d«e Kl>g« auf
Verzährc- und ^rloschenertlärung der auf ihler beim
Glunobuche dei Helischasi Senosec>ch »ulj Urb. ^tt.^/g^
vorkommenden Wiesen Î nl̂ Ä und I^>it)^'6, in Folge
Schnlddlicles von, 1̂> Mal »tw6 »ntabulilten Kor-
derunq v.-. ,89 ft. 52 kc. eiugedlacht haben, W0lü'>
der die Verhandlungstagsahung auf d«n »0. April
l. ) . fllih 9 Uhr uor diesem berichte angeordnet »vlid.

Da dcr Geklagte und seine aUfalligen Erden die»
sem Geiichle uilbetannc sind, so ĥ c man zu ih,er
Venheidi^ung auf ihre Gefahr und Kosten i.en Hni>
ila«liÄU<:i« von Senoseisch alä ^uraior aufgestellt.
Welches den ^'stiaglen zu dcm Ende esiinieli" wno,
daß sie be» der angeoldne.'en Tagsaizung persönlich
ooer ducch einen ^»vollmächliglen zu «scheinen ha°
ben, widligenS der Gegenstand mit d,m aufgestelllen
Eurotor nach den bestthenoen besetzen verhandelt
und entschieden werdtn wird.

K. K. Bezilksgerichl Senosetsch am 2u. Dec. »ä̂ >8.

Z. l i l . (2)

Anzeige.
I n Kärnten wird ein Compagnon zur Ge-

schäftsführung verschiedener einträglicher Geschäfts-
zweige mit einem Betriebö-Capital von2(M»f l .
gesucht; Liebhaber, welche diesen Fond ausweisen
können, belieben über Näheres im ^jeitungs-Comp-
toir sich anzufragen.

3 76. (3) Nr. 5095.
E d i c t .

Von dem k. k. Beziitsgerichle Krainburg wird
den unbekannt wo befindlichen Thomas Engelmann,
Gertraud und Mana Reßmann, Ignaz Starre,
Eieorg Mal tun, Geo<g C'ngclmann, Oranz Poschru,

^Andreas Novak, Johann Pinerl, Joseph Perger,
Johann Wißiak, lHertrauo (Fngelinann, Agneb, Eli-
sabeth, Maria und Franziska Engclmann und Franz
Schisseler, dann deren gleichlalls unbekannten Rechts--
nachwlglvn mittelst gegenwamgen Edicies erinnert:

E5 habe ĝ 'gen diefclben ^)r. Jalob Wißlak von
Krain!)uvg, alö Besitzer deb oaftldst^ul» (Zonsc. ^)ir. 12
alt, 2> neu liegenden, im Ärundbuche der Stadt
Krainbu,g vertommenden Hau>e5 sammt Galten
und »azu gehörigen ' / , Piikachanlheile, die Klage
auf Verjährt- und LNo,chene>tlarung. nachstehender,
auf der genannten R<alual hastenden Furdecungen, als:
») des Thomas Engelmann aus dem Cigenlhums-

briesedr.N., inlabul. ^ l . ^ipril l?74 pr. btt fi- i!-W ;
d) der Glttraud Reßmann aus dem Helralhsbrltfe

ddo. 7. Apnl ,7?4, intab. 26. Juni i??7 an
Heiraihsguc pr> ,5U fi. L. W. , und der Maiia
Neßmann aus eben diesem Vertrage an Lebens«
unltchalt sammt Naturalien;

e) des Ignaz Starre aus dem Schuldbriefe ddo. l3.
November »764, «n^yrinläl). ü. Februar »765

' pr. Ü5 si. 21 kr. ^. M, .
«l) des Geoig Ma>knn aus der Schulbobligation
' ddo. 20.April,iniabuI. 2. Mai .787 pr. 4« f t -^W. ;
6) der F«anz 6ngtlmann',chen !Uellaßglaublger aus

dem îcsuidalionbpwtocoUe ddu. 2 l . , lncavul. 29
August »795, und zwar:

des Thomas Engelmann nut . 17 si. kr.
>> Georg Cngelmann " . 17 » — "
" F^anz PoschlU " . »09 » l» "
,> ?lnd»eas Novak " . 4 2 " 30 "
" Johann Pille»! " . 27 " »2 .
" Iolcph Perger " . 51 " — "
" Johann Wlßiak " . 9 » ^ . "

und der l^ertlaud Ongtlmann mic l27 " 5o „
durchaus in deutscher Nahrung;
t) der Agnes, Elisabeth, Maria und Fran^iska E»,

aelmann aus dem Uebergabsvertrage ddo. 2,., in
tabul. 29. August l795 an Erbschaft pr. 46 fi.
st W und an Verpfiegung, und des Joseph P?r°
aer eben daraus an Darlehen pr. 60 fi. i i . W..
m,d lebenslänglicher Wohnung; .

«-> d ^ Ziran^ Schifferer aus der nchuldobllganon
^ddo 2̂1 w Ä . 29. August .795 an Darlehen

pr. .00 si. L. W., nebst 4°/u Intexssen, und

N) deS Joseph 'Perger aus der »löchuldobligation d^o.
6t intabul. ,9 . Hornung 180^ an Darlehen pr
150 fi. l!. W . , nebst 5"/^ Interessen,

bei diesem ^)nichle eingebracht, worüber die Ver-
Handlungstagsatzung aus den ,9 . Apnl 1Ü49 Hior»
mittags 9 Uhr liieramlS anberaumi wolden ist.

Ha nun dcr Aufenthalt der Ocilagccli, >u wie
deren Rechtsnachfolger diesem Gericht nichr bekannt
ist, und weil dieselben vielleicht aus dcn t. i. lörb-
landern abwesend sind, so hat man zu ihrer Verthei.
dlgung und aus >hle ^efahr unc> dosten den Hr».
Johann Otorn uon Klainbmg als (^ui-älor :»<! actum
bestellt, mit welchem die Rechtssache nach der de>tt'
henden ^euchlboldnung ausgelragen werden w»l0.

Dessen werden die beklagten zu dem lönoe
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit felbst
ericheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Htchlsbehelfe an o»e <Vand geben, ooer auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gelichie nahmhaft zu mache», überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu>chteiie« wis»
sen mögen, wldngens sie sich die aus lhrer Herab-
saumung enlstehenoen Viechlsfolgen selbst beizumcsjen
yabru wurde».

K. K. ^ezilksgericht Krainburg um «3. He-
ember 1Ü46.

3. ,U3. (2)

Antrag
Bei dem tzwte Wolfsdüchel, nächst Stcin

in Obcrkrain, befinden sich c>n Paar a u s g e m ä -
stete Ochsen zum Verkaufe bereit.

^
Z. N U . (2)

A n n o n c e . ^

Hypolit B i l i n a , junior, Handschuhmacher in
der Iudengaffe Nr. 228, ist so eben mit einer bedeu-
tenden Quantität Ledergattungen von Wien ange-
kommen und wird die Handschuhe selbst erzeugen.
Er ist jetzt mit der schönsten Auswahl von Glacee-
undWaschhandschuhen, i>i,3s>^«8c>li<!n, elastischen
Hosenträgern, neuesten Hand-Manchetten, Reise-
taschen, Geldbörsen, überhaupt mit allen in sein Fach
einschlagenden Artikeln genügend versehen, und em-
pfiehlt sich daher einem hochverehrten Publikum
zur gütigen Abnahme.

Auch werden bei ihm Handschuh-Näherinnen
aufgenommen.

Z w e i P f e r d e u n d e in W a g e n s a m m t
G e s c h i r r zu v e r k a u f e n .

Die Pferde sind Rappen, 8 Jahre alt, ! 5 Faust
2 Zoll hoch, sehr gut eingeführt, gute Laufer und
fehlerfrei.

Der Wagen ist eine Reisecalesche mit Vordach,
in sehr gutem Zustande. Nähere Auskunft er-
theilt der ständische Reitmeister in Klagenfurt.

Z. 112. (2)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr . 232 , in der Iudengasse, ist

zu Georgi d. I . eine Wohnung im 2 Stocke,
bestehend aus 4 Zimmern, Kücho, Speisekammer,
Keller und Holzlege; dann rin schönes geräumiges
Gewölbe, letzteres auch sogleich zu vergeben. —
Nähere Auskunft im 1 . Stocke daselbst.

Z^78. M '
Wohnung zu vcrmiethen.
I m Hause Nr. 2^7 am Jahrmarkt-Platz sind

sogleich oder zu Georgi 1849 zwei schöne Woh-
nungen sammt Küchen und Holzlegen zu vermiethen.

Z. «tt. (3)

Die allgemeine Oesterreichische Ieitung
(HlNiptredacteur: Ernst v. Schwarzer)

erscheint seit Dinstag den 2. Jänner >849 wieder täglich z w e i m a l und zwar: F r n h e i n g a n z e r
und A b e n d s e i n g a n z e r B o g e n (mlt Ausnahme ^omuag Abends und Montag Frül).)

Dcr Pranumerationspreis beträgt wie bisker, ungeachte t der bedeutenden E r w e i t e r u n g
des V l a t t e s , für Wien vierteljährig 4 f l . 30 kr,, halbjähng 9 si>, ganzjährig »8 si. „ Tägliche Posl-
uersenDung pltr lcl jäd'ig 5 fl 50 kr., h^ldjähitg ,» f l . , ganzjährig 22 fi. (5. M .

Um die l>. '1 ' . Abonntnien. welche bis zum Schlüsse des. Iay les » l ^ ä adonnitt waren, <ür
die letzten Monate '^uvembel und Decrmber IÜ4Ü vollkommen zu entschädigen, »st ter Prannmerations-
p l l i s um 2 Monate ennäg'gt und oettägl d,cher uierieljähn^ mir l f l . 50 k>-., hcUbiähiig 6 f l . , ganz-
jährig »3 st. Für jene Aboinlcntcn, welche datz V l ^ t t mit täglicher Postversendung bezogen haben, beträgt
der Prännmer^mnbpieis um 2 Motnue elmäßigt vicrtcliähng nur 1 ft. 50 kr., halbjährig 7 ft. 20 kr.,
ganzjährig >U ft. 20 kr. (5. M ,

Die auswärtigen Herren Pränumerarttln ^elleben die Pränumcralio>,sbeirage sowohl, wie allen^
salisiae Recl^m^iionen und Beschwerden in u n f r a n k i r t e n Zuschtijten an die E r p e d i t i o n der all»-
qem 'e i nen ös ter r . Z e i t u n g , n W i e n , S i a d i , H 0 r 0 l h e er g asse '^ir. i l 0 c l zu lichten. IedeK.
m^lige Beifügung der d e u t l i c h g e s c h r i e b e n e n , genauen Adresse, m'.t Angabe der letzen Post,ia:ion,
sichert den Herren Abonnenten d,e Pl'st-Expedii ion m groliier Ordnung.

Die Herren Adonnen'cn ^ußer den östcrreichi,chen Staaten wollen ihle Plänumcralionen bei
hren betreffenden Postämcem einleiten.

Wien im Jänner >649.

Mrlagshandlung: Leop. Sommer,
Stadt, Dorothecrgafse Nr. I l08 .

Z, 95. (3)

I n Commission bei H . F, F a v a r g e r in Trieft ist so eben erschienen und in der I g A l .
K le i nmay r ' schen Buchhandlung und bei I . G i o n t i n i und G. Lercher in Laidach zu haben:

DGS WTOWbWRSTVGT- U^ <DWMMMWOMM
und

die Union der evangel. Kirche;
erläutert in

Ach t K a u z e l v e d e n
über den von der Köthner-Versammlung und der Wiener Cunferenz im April und August l 8 4 8

den evangel, Gemeinden Deucschland'ö und Oesterreich'S zur Prüfung vorgelegten

Entwurf einer neuen Kirchenverfassung.
Von

Gustav Steinaeker,
evangel. Pfnrrer zu Trieft.

Zum Besten der Armen. — Preis W kr. C.. M


